
Inklusion ist Pflegequalität: Teilhabe in Versorgung
und Beruf ermöglichen
Wie gelingt Inklusion in der Pflege? Der Vortrag beleuchtet die doppelte Perspektive 
professioneller Pflege: die gleichberechtigte Versorgung von Menschen mit Beein-
trächtigungen und die berufliche Teilhabe von Pflegefachpersonen mit Beeinträchti-
gungen. Vorgestellt werden aktuelle Herausforderungen, pflegefachliche Handlungs-
felder und konkrete Forderungen für eine inklusive Pflegepraxis.
Zeit: Mittwoch, 23.09.2026, 14:30 Uhr

Barrierefreies Gaming
Wie kann Barrierefreiheit im Gaming aussehen?
Die Evangelische Stiftung Hephata stellt einen barrierefreien Controller vor. Lernt 
einen adaptiven Controller kennen und sammelt beim Spielen eines einfachen Spiels 
erste Erfahrungen.
Zeit: Samstag, 26.09.2026, 11:00 und 13:00 Uhr

Gesangsauftritt Lani Reidick
Als Asperger-Autistin fällt Lani Reidick die Kommunikation mit Menschen oft schwer. 
Wenn sie singt, fühlt sie sich sicher, kann sich ausdrücken und ihrem Publikum ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubern.
Zeit: Samstag, 26.09.2026, 10:30 Uhr
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Demenzstern
Empfinden Sie nach, wie herausfordernd einfache, alltägliche Dinge für 
Menschen mit Demenz sein können. An allen Messetagen finden Sie den 
„Demenzstern“ zum Ausprobieren am Stand des Kuratoriums Deutsche 
Altershilfe (Tisch 6).

Barrierefreiheit am Computer
Wie können Sie Barrierefreiheit am Computer konkret umsetzen und was be-
deutet das genau? Antworten auf diese Frage finden Sie beim PC-Arbeitsplatz 
der Agentur Barrierefrei NRW. Dort können Sie alternative Eingabe- und Steue-
rungsmöglichkeiten und auch barrierefreies Gaming am PC anschauen und 
ausprobieren. Die Möglichkeit besteht an allen Tagen (Tisch 9).

„Überwinde den Schweinehund“
Bewegungs- und Mitmachangebot in Zusammenarbeit mit dem Landessport-
bund Nordrhein-Westfalen. 
Zeit: An allen Messtagen, i.d.R. um 11:30 und 13:30 Uhr

Inklusion vor Ort – Vier Kommunen, vier Ideen, die
Menschen bewegen
Inklusion vor Ort ist ein gemeinsames Förderprogramm des Ministeriums für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes NRW und der Aktion Mensch zur 
Schaffung inklusiver Sozialräume. Mitwirkende aus den Modellkommunen 
Mönchengladbach, Oberhausen Warendorf und Wiehl stellen inklusive Ideen, 
Vorhaben und Netzwerke ihrer Projektarbeit vor und berichten, wie Inklusion
vor Ort gelebt werden kann.
Zeit: Freitag, 25. September 2026, 12:30 Uhr

Spielerisches Lernen zur Barrierefreiheit
Das niedrigschwellige digitale Lernangebot der Agentur Barrierefrei NRW zeigt 
anhand eines interaktiven Spiels, worauf es bei der Erstellung barrierefreier PDF-
Dokumente ankommt. Die Teilnehmenden begleiten ein praxisnahes Beispiel aus 
dem Vereinsleben und entdecken mithilfe von Videos, Quizfragen und interaktiven 
Aufgaben Schritt für Schritt, welche Anforderungen ein barrierefreies PDF erfüllen 
muss. 
Zeit: Samstag, 26.09.2026, 12:30 Uhr

BiSi – Beschäftigung im Sozialraum inklusiv –
Wie kann Beschäftigung neue Perspektiven eröffnen? Lernen Sie BiSi kennen – 
ein flexibles, ressourcenorientiertes Beschäftigungsangebot für Menschen mit 
einer chronischen psychischen und/oder Abhängigkeitserkrankung. Erfahren Sie, 
wie individuelle Begleitung, sinnstiftende Aufgaben und flexible Beschäftigung 
vorhandene Stärken fördern, persönliche Entwicklung unterstützen, soziale Kon-
takte ermöglichen und gesellschaftliche Teilhabe stärken.
Zeit: Donnerstag, 24.09.2026, 11:00 Uhr

Naschen erlaubt an der „Eis-Lounge“
Gefördert vom Landesprogramm „Integration unternehmen!“ sowie von der Sozial-
stiftung NRW. Die begrenzte Ausgabe erfolgt in der Regel an allen Messetagen um 
12:00, 14:00 und 16:00 Uhr

Die Landesbehinderten- und -patientenbeauftragte im Dialog 
mit Landesverband der Alzheimer Gesellschaften NRW
Als Selbsthilfeorganisationen vertreten die Alzheimer Gesellschaften die Interessen von 
Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen. In einem Dialog mit der Behinderten- 
und Patientenbeauftragten, Claudia Middendorf, wird der Landesverband das Projekt 
„JaDe“ vorstellen, das speziell junge demenziell erkrankte Menschen in den Blick nimmt.
Zeit: Donnerstag, den 24.09.2026, um 10:15 Uhr

Modellprojekt „In Bewegung kommen – in Bewegung bleiben – 
Bewegungsmöglichkeiten für Menschen mit komplexer Behin-
derung im Alltag“ 
Regelmäßige Bewegung ist wichtig, um Krankheiten vorzubeugen. Das gilt auch für Men-
schen mit komplexen Beeinträchtigungen. Wie Menschen mit geistiger und körperlicher 
Behinderung aktiv werden können, erforscht dieses Modellprojekt der FIBS gGmbH.
Zeit: Mittwoch, den 23.09.2026

Verbundvorhaben „Assistive Technik im Wohnen in der
Eingliederungshilfe“
Assistive Technologien eröffnen Menschen mit Behinderung neue Möglichkeiten 
für ein selbstbestimmtes Leben und unterstützen gleichzeitig Fachkräfte dabei, 
ihre Zeit dort einzusetzen, wo sie am meisten gebraucht wird – in der persönlichen 
Begleitung und Assistenz. Gemeinsam mit zehn Leistungserbringern erprobt die 
SozialstiftungNRW innovative Technologien unter wissenschaftlicher Begleitung 
und entwickelt Konzepte, um Assistive Technik nachhaltig in die Praxis zu überführen.
Zeit: Freitag, 25.09.2026

Das Glücksrad Pflege (Pflegewegweiser)
Der Pflegewegweiser NRW lädt am Glücksrad zum Mitmachen ein. Besucher können 
dort einfache Fragen rund um das Thema Pflege in NRW beantworten. Wer mit-
macht, hat die Chance auf einen kleinen Gewinn.
 (Hinweis: Nur zu bestimmten Uhrzeiten). 

Virtueller Wohnungsrundgang
Erleben Sie eine altersgerechte Musterwohnung per VR-Brille und erfahren Sie, wie 
sich eine Wohnung auf die eigenen Bedarfe anpassen lässt. Die Virtual Reality Brille 
kann täglich am Stand getestet werden (Ansprechpartner: Koordination Wohnbera-
tung NRW, Tisch 1) 
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